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Die Christophorus-Kantorei und Pressestimmen zu Konzerten

Die Christophorus-Kantorei ist der Chor des Christophorus-Musikgymnasiums Altensteig mit Mäd-

chen-und Männerstimmen im Alter von 15 bis 19 Jahren. In speziellen Chorklassen und im Christo-

phorus Kinderchor werden die Choristen an das Singen im Konzertchor hingeführt. Neben intensiver

Probenarbeit erhält jedes Chormitglied Einzelunterricht bei Stimmbildnern wie z.B. Jeannette Bühler.

Der Chor verfügt über ein weit gespanntes Repertoire geistlicher und weltlicher A-cappella-Chormusik –

mit einem Schwerpunkt auf zeitgenössischen Chorwerken. Besondere Höhepunkte bilden darüber

hinaus die Aufführungen oratorischer Werke, Opern und Musicals. Die Christophorus-Kantorei gibt

jährlich ca. 30 Konzerte im In- und Ausland. Jedes Frühjahr findet eine 14-tägige Tournee statt, die

den Chor in den vergangenen Jahren nach Spanien, Irland, Polen, Tschechien, Ungarn, Frankreich,

Rumänien, Italien, Dänemark, Norwegen, Schweden, Südafrika, Argentinien, in die USA und nach

Neuseeland führte.  Die Christophorus-Kantorei ist mehrfache Preisträgerin bei nationalen und inter-

nationalen Wettbewerben, so beim Deutschen Chorwettbewerb, beim Europäischen Musikfestival

für die Jugend in Neerpelt / Belgien, beim Internationalen Musikfestival in Cantonigròs / Spanien,

beim International Musical Eisteddfod in Llangollen / Wales, beim Internationalen Kammerchorwett-

bewerb in Marktoberdorf und beim Festival Mundus Cantat in Sopot / Polen.

Ergreifendes Klangbild von Bachs Weihnachtsoratorium fesselt die Zuhörer

Das Publikum hört überwältigt zu

…Die Ausdruckskraft der von Johann Sebastian Bach im »Weihnachtsoratorium« verewigten Glorie der Heiligen Nacht

bewegte die menschlichen Gemüter in der Altensteiger Stadtkirche genauso tief wie in den Leipziger Nikolai- und Tho-

maskirchen vor beinahe 300 Jahren… Und so führten Solisten, Chor und das barocke Orchester Collegium Instrumentale

jeweils drei Kantaten am Freitag und Sonntag auf. Der langjährige Chorleiter Nonnenmann verfügt über ausgezeichnete

musikalische Kompetenzen und ein unfehlbares Gespür für stilistische Feinheiten sowie über ein ausgeprägtes pädagogi-

sches Talent…

Nun beflügelte die Motivationskraft des Dirigenten nicht nur sein preisgekröntes Gesangsensemble zu Höchstleistungen.

Aus der vokalen und instrumentalen Stimmvielfalt der Solisten, des Chores und Orchesters kreierte Nonnenmann ein er-

greifend würdiges Klangbild, das die Zuhörer an beiden Abenden fesselte… Zum Paukenschlag des Eingangschores

»Jauchzet, frohlocket« tat sich eine lebendig-reine Freudenquelle auf, die mit derselben Kraft in der dichten, doch trans-

parenten Faktur des »Lasset uns« und mit tänzerischer Leichtigkeit in »Ehre sei Gott« weiter sprudelte. Die Präzision der

Chorstimmen und die instrumentale Souveränität bündelten sich zu einem kontrapunktischen, transparenten Geflecht zu-

sammen, zarte Farben der historischen Streich- und Blasinstrumente sekundierten den Chorälen und die solistische Virtuo-

sität untermalte Arien und Rezitative… Beide Konzerte glichen einer grandiosen, mit Freude erfüllten, doch künstlerisch

demütigen Verbeugung vor dem Leipziger Genius und seiner Musik, voller Eingebung und Glaubenskraft…

Schwarzwälder Bote 28.12.2019

Mit einem Konzert der Christophorus-Kantorel Altensteig hat der Liederkranz Pfalzgrafenweiler einen Höhepunkt im Jahr

seines 150. Geburtstags gefeiert. Die jungen Sänger boten in der Festhalle A-cappella-Chormusik der Extraklasse. Als

höchst harmonische Symbiose von Anspruch und Freude, Professionalität und Unverbrauchtheit, Perfektion und Leichtig-

keit lässt sich das Konzert in der Festhalle Pfalzgrafenweilers beschreiben… Chormusik – das klingt nach hoher Musikalität,

in der Spitzenklasse aber oft auch nach einem Kollektiv, in dem junge Menschen von der Unbeschwertheit in Ernsthaftig-

keit geführt werden. Der humorvolle KonzertTitel machte hingegen neugierig auf Unerwartetes – und die-

se Neugier wurde durchaus bedient. Die deutschen Volkslieder und internationalen Folksongs im zweiten Teil boten eine

prächtige Spielwiese für die künstlerische Kreativität, den Einfallsreichtum, aber auch den Spaß, der offenbar zwischen Diri-

gent Michael Nonnenmann und seinen jungen Sängern pulsiert. ... Das komplexe, anspruchsvolle Arrangement wurde mit

bestechender Leichtigkeit präsentiert und mündete am Ende beiläufig und mühelos in die tonale Auflösung, während das

Publikum staunend zuhörte. ... Dass ein international ausgezeichneter Chor mit hochmelodischen Choralwerken überwälti-

gen kann, schien daneben ohnehin selbstverständlich.

Schwarzwälder Bote  16.06.2015

Insalata Vocale

Pressestimmen

Der Liederkranz  Haiterbach 1873 e.V. im Jubiläumsjahr 2023

reiner Männergesangverein und erst ab 1968 als gemischter Chor. Im Zentrum der Vereinsakti-

vitäten stand viele Jahre auch die Jugendchorarbeit und die „Chörlesarbeit“, der sich die dama-

Kalmbach, Marius Mack, Thomas Müller, Steffen Schneider und Anna Wolf haben den Chor 

maßgeblich geprägt und eigene Akzente gesetzt.

Zeit kommen die Sängerinnen und Sänger nicht nur aus Haiterbach, sondern z.B. aus Wörners-

lige erste Vorsitzende, Monika Braun, viele Jahre gewidmet hatte. Chorleiter wie z.B. Martin

nicht längerfristig an einen Verein binden zu wollen. Stattdessen werden Projekte  bevorzugt. Zur

Einhundertfünfzig Jahre sind für einen Verein eine ansehnliche Wegstrecke, die mit Tiefen und

Höhen gesäumt ist, und immer war der „Gesangverein“ eine feste Größe am Ort – anfangs als

Der Liederkranz  hat - wie die allermeisten Vereine – mit sinkenden Mitgliederzahlen auch bei

berg, Pfalzgrafenweiler, Rottenburg und Nagold. Um langfristig die Singfähigkeit sicherzustellen,

muss der Chor durch neue, attraktive Angebote für alte und neue „Sangesfreudige“ interessant

und attraktiv bleiben: So muss traditionelles Liedgut durch aktuelle, gute Kompositionen oder

Arrangements ergänzt und bereichert werden. Wir sind froh, in Jelena Mirkov eine neue Dirigen-

in mit viel Erfahrung im Gesang und in der Chorleitung gefunden zu haben, die als nächstes Pro-

jekt für 2024/25 eine „jazzige“ lateinische Messe von Martin Völlinger („The Latin Jazz Mass“) er-

arbeiten und aufführen wird. Hierzu sind alle ab November ’23 herzlich eingeladen, um von Grund

auf dieses Werk mit Saxophon, Percussion und Klavierbegleitung zu erlernen. Froh schätzen wir

uns, in Karin Killinger eine erste Vorsitzende zu haben, die gemeinsam mit ihren Vorstandskollegin-

den aktiven Sängerinnen und Sängern zu kämpfen. Als deutliche Tendenz ist auszumachen, sich

nen mit viel Engagement und Herzblut die Geschicke des Vereins leitet – auch über das Jubiläums-

jahr hinaus.

Unsere neue Chorleiterin

schen Komponisten Axel Chr. Schullz hören. Durch erklärend-überleitende Texte wird ein innerer Zusammen-

Jelena Mirkov lebt und arbeitet seit 2005 in Deutschland. In Novi Sad,

hang vermittelt: Musik rührt uns an, bewegt uns und fordert auch zum Handeln auf - eine universelle Sprache,

die jeder versteht - über die Sprachgrenzen hinweg!

Cristina Kiehr fort. Neben einer eigenen Konzerttätigkeit, überwiegend

rechtsartikeln der UN“ zu präsentieren. Sie werden im  Verlauf des Konzerts Lieder von Tschaikowsky, Mozart,

Mendelssohn, Rutter, Silcher, Michael Jackson, Bachieri, Desprez, aber auch Musical-Adaptionen (“König der

Löwen“ z.B.) für vierstimmigen Chor, und Ausschnitte aus den Menschenrechtsartikel der UN von dem deut-

Liedauswahl für das Konzert

Serbien, geboren, setzte sie nach dem Abschluss an der Fakultät für
Musik und Kunst in Belgrad ihr Studium am Institut für Alte Musik in
Trossingen im Bereich Sologesang in der Klasse von Frau Prof. Maria

Auch wenn es folgerichtig gewesen wäre, die Lieder der Anfangszeit des Chores einzubeziehen, so war das aus

einen gemischten Chor schwer zu adaptieren. Das Ziel war es daher, einen Repertoire-Querschnitt der letzten

beiden Jahrzehnte Chorliteratur im Liederkranz in den Bereichen Kirchenmusik, weltliche Lieder (von der Re-

im Bereich Renaissance- und Barockmusik mit historischer Aufführungs-

ruar 2022 Gesang und Klavier  im Bürgerhaus Oberschwandorf.
Sie will den Schülern die Freude am Musizieren sowie wichtige 

Grundlagen der Atemtechnik und Stimmbildung vermitteln. Seit 2013 ist sie Dozentin an der „Sommeruni 

Bayreuth“ und seit 2018 Dozentin für Gesang an der Musikakademie in Villingen. Sie leitet mehrere Chöre

unterschiedlicher Struktur, darunter seit September 2022 auch den Liederkranz Haiterbach.

„Mach Musik zum einem Teil deines Lebens“ unterrichtet sie seit Feb-

„Ich freue mich, den Liederkranz Haiterbach durch das 150. Jubiläumsjahr musikalisch zu begleiten. Weiterhin 

sehe ich das Einstudieren der ‚The Latin Jazz Mass‘ von Martin Völlinger als neue Herausforderung, die ich mit 

Begeisterung annehme und auf viele (neue) Sängerinnen und Sänger hoffe“.

verschiedenen Gründen nicht machbar: So sind die typischen Werke und Bearbeitungen eines Männerchors für

praxis, widmet sie sich der pädagogischen Arbeit. Unter dem  Motto

naissance, Klassik bis zum Pop-Song) sowie aus unserem viel beachteten Konzert „Lieder zu den Menschen-


